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Trotz der großen Hitze kann man die erstmals in NRW stattgefundene Deutsche 

Meisterschaft der Dressurreiter mit Handicap als bisher sehr gut gelungen 

bezeichnen. 

Die „heimischen“ Reiter und Zuschauer sind von den Leistungen der Reiter mit 

Handicap stark beeindruckt, da diese scheinbar mühelos Ihre Pferde 

vorstellten. Die Teilnehmer lobten die großzügige Anlage und die gute 

Organisation.  

Morgen werden mit den Musikküren die Abschlussprüfungen der Deutschen 

Meisterschaft stattfinden. Im Anschluss an die Meisterehrung werden dann die 

Reiter-Pferde-Paare benannt, die im September zu den Weltreiterspielen nach 

Kentucky, USA fliegen werden. Fünf Reiter werden es sein und die Spannung ist 

natürlich sehr groß. 

Eine Prüfungs- „Abwechslung“ bot sich den Zuschauern durch die Kombinierte 

Pony-Hindernis Fahrprüfung für Vierspänner. Hier wurden die Teilnehmer 

durch tosenden Applaus unterstützt und angefeuert. Den gelungenen 

Abschluss des zweiten Turniertages bildet der Themenabend „Bochumer Nacht 

der Pferde“ und eine anschließende Mannschaftsspringprüfung der Klasse A. 

 

 

Morgen, Sonntag, wird ein umfangreicher Text mit Ergebnissen veröffentlicht 


